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Wie und worüber darf bei „Prominenten“ (wie auch immer
man dies definiert) mit Bild berichtet werden? Und gibt es
noch die absolute und relative Person der Zeitgeschichte?
Fragen, bei den Caroline von Hannover und ihr Mann ein klei-
nes Stück deutsche Rechtsgeschichte geschrieben haben.
Und es hört nicht auf und die Rechtsprechung des Bundes-
gerichtshofes wird immer differenzierter. 

Jeder, der sich mit dem Recht der Bild-, aber auch der Wort-
berichterstattung auseinandersetzt, muss sich mit der „Caro-
line-Serie“ der Rechtsprechung befassen. 

Gerade in diesen Tagen hat der VI. Zivilsenat des BGH wieder
Urteile zu Caroline im „Viererpack“ veröffentlicht. In den vier
Fällen hatten sich die klagenden Eheleute Caroline Prinzessin
von Hannover und Ernst August Prinz von Hannover gegen
Veröffentlichung von Fotos in verschiedenen Blättern, von der
Bild-Zeitung über die „Neue Revue“ bis „Schöner leben“
gewandt (Urteile vom 14.10.2008 -VI ZR 256/06, 260/06, 271
/06 und 272/06).

Beide Adligen begehrten mit ihren Klagen die Unterlassung
der erneuten Veröffentlichung verschiedener Fotos, die alle
im Zusammenhang mit einer Erkrankung des Prinzen im Jahr
2004/2005 zusammenhingen und insbesondere den Ver-
dacht nahe legten, dass sie mit einem übermäßigen Alkohol-
konsum zusammenhingen. 

In dem „Leitverfahren“ (VI ZR 256/06) ging es um folgenden
Sachverhalt: Die Bild-Zeitung veröffentlichte ein Bild von
Ernst August während seiner Ferien auf der Terrasse eines
Hotels als er ein Glas zum Mund führt. Die mit der bean-
standeten Aufnahme bebilderte Wortberichterstattung befas-
ste sich mit einem in einer Zeitung erschienen Artikel über
die Einweisung des Prinzen in eine Klinik wegen einer Ent-
zündung der Bauchspeicheldrüse und gibt eine ärztliche
Äußerung zu dieser Erkrankung wieder. Der Artikel endete
mit dem Hinweis, dass sich sein Zustand bessere. Im glei-
chen Zeitraum starb der Schwiegervater, der regierende
Fürst von Monaco. Ernst August hatte sich geraume Zeit
nach Entstehen der Aufnahme und zwei Tage nach Erschei-
nen des mit dieser Aufnahme bebilderten Artikels in Inter-
views zu seiner Erkrankung geäußert.

Die Klage auf Unterlassung war vor dem BGH erfolgreich.
Die Rechte der Presse haben nach Auffassung des Senats
hinter den Schutz des Persönlichkeitsrechts des Klägers
zurückzutreten. Der Senat wendet die von der Rechtspre-
chung des BVerfG und des EGMR entwickelten Grundsätze
für die Abwägung hinsichtlich der Abbildungen des Klägers
an, da dieser als Person des öffentlichen Interesses anzuse-
hen ist, was der neuen Rechtsprechungslage entspricht. 

Der Senat kommt daher zu dem Schluss, dass die beanstan-
dete Aufnahme auch bei großzügigem Verständnis keinen
Bezug zu einem zeitgeschichtlichen Ereignis (§§ 22, 23 HUG)
hat, sondern sich ausschließlich mit der Privatsphäre des Klä-
gers befasst, der ein Getränk zu sich nimmt. Die begleitende

Wortberichterstattung betrifft die Entzün-
dung seiner Bauchspeicheldrüse und lässt
anklingen, dass diese durch Alkoholge-
nuss verursacht sein kann. Damit betrifft
auch die Wortberichterstattung die Privats-
phäre des Klägers. Zu dieser gehört –
anders als etwa bei wichtigen Politikern,
Wirtschaftsführern oder Staatsoberhäup-
tern – nicht nur dessen Erkrankung, son-
dern auch eine etwa erforderliche Be hand -
lung, so der Senat in seiner relativ aus-
führlichen Abwägung. 

Selbst wenn unter dem Blickpunkt
gesundheitlicher Schäden durch Alkohol-
missbrauch ein Informationsinteresse der
Öffentlichkeit am Zusammenhang zwi-
schen diesem und Erkrankungen der
Bauchspeicheldrüse bejaht werden könn-
te, steht aus Sicht des Senats der bean-
standeten Veröffentlichung des Bilds das Interesse des Klä-
gers am Schutz der eigenen Privatsphäre entgegen, zu der
auch hier der Gesundheitszustand gehört. Am Schutz priva-
ter Vorgänge vermag auch der Bekanntheitsgrad des Klägers
nichts zu ändern, weil es bei seinem Gesundheitszustand um
eine höchstpersönliche Angelegenheit geht und nicht ersicht-
lich ist, weshalb dieser im konkreten Fall von Interesse für
die Öffentlichkeit sein könnte. Auch hinzukommende Ereig-
nisse – wie der Todesfall des Schwiegervaters – ändern hier-
an nichts.

Der Eingriff ist auch nicht durch die Äußerungen zu seiner
Erkrankung in Interviews gerechtfertigt. Denn die beanstan-
dete Aufnahme stammt aus einer Zeit, in der der Kläger
seine Privatsphäre noch nicht preisgegeben hatte, sodass
eine Veröffentlichung mangels eines berechtigten Informa -
tionsinteresses rechtswidrig war.

Der BGH setzt damit sein neues Schutzkonzept der 5§ 22, 23
KUG, das er in seinen Urteilen vom 6.3.2007 (z.B. VI ZR
51/06) entwickelt hatte und gegen das das BVerfG (Beschl. V.
26.02.2008 (1 BvR 1602/07) keine Einwände hatte, konse-
quent vor. Prominente Personen können demnach der Allge-
meinheit die Möglichkeit der Orientierung bei eigenen
Lebensentwürfen bieten sowie Leitbild- oder Kontrastfunk-
tionen erfüllen. Hiernach gilt die Pressefreiheit auch für
unterhaltende Beiträge über das Privat- oder Alltagsleben von
Prominenten und ihres sozialen Umfelds einschließlich ihnen
nahestehender Personen. Allerdings bedarf es gerade bei
unterhaltenden Inhalten der begleitenden Texte in besonde-
rem Maß einer abwägenden Berücksichtigung der kollidie-
renden Rechtspositionen der Betroffenen.

Also: Die Medien müssen in Zukunft bei Bildveröffentlichun-
gen vorsichtiger sein, für die normale Wortberichterstattung
gilt dies nicht. Mal sehen, wie die „Yellow Press“ in Fernse-
hen und Print damit umgehen. 

Martin W. Huff

Rechtsanwalt und Journalist
in Leverkusen. 
Nach langen Jahren im
hauptberuflichen Journalis-
mus (Frankfurter Allgemeine
Zeitung und Neue Juristi-
sche Wochenschrift) ist er
jetzt Geschäfts führer der
Rechtsanwaltskammer Köln
und Lehrbeauftragter für
Medienrecht an der Fach-
hochschule Köln. 
Er beschäf tigt sich weiter
intensiv mit den Fragen des
Anwaltsmarktes und allge-
meinen Rechtsfragen. 

Gastbeitrag

Caroline und Ernst August und die Bilder

Rechtsanwalt Martin W. Huff
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Beale, Chitty on Contracts

Sweet & Maxwell/UK: 30. A. 2008. 2 Bände – ISBN 978-1-847-03549-3........ gbd. 498,00
Der Herausgeber
– Andrew Burrows QC (Hon) FBA, Norton Rose Professor of Commercial Law and Fellow

of St Hugh's College, University of Oxford
Die Autoren kommen von den Universitäten Oxford, Cambridge, vom King’s College Lon-
don und sind oft zugleich Barrister bzw. Solicitor of the Supreme Court of Judicature 

Chitty covers contracts for every commercial situation, with specific sections on a range of contracts
from agency to suretyship. It also covers consumer contracts. Whether you are drafting, negotiating or
disputing a contract, turn to Chitty on Contracts for:

expert interpretation of the legal position
analysis of all the relevant legislation
the best commentary on the relevant case law

Volume I: General Priciples
Interpretation and analysis of the law for every contract 
(1) Formation of contract: the agreement consideration form mistake misrepresentation duress and undue influence 
(2) Capacity of parties: personal incapacity corporation and unincorporated associations the crown, public authorities and the

European Community political and professional immunity and incapacity
(3) The terms of the contract: express terms implied terms exemption clauses
(4) Illegality and public policy
(5) Joint obligations, third parties and assignment: joint obligations third parties assignment death and bankruptcy
(6) Performance and discharge: performance discharge by agreement discharge by frustration discharge by breach other modes

of discharge
(7) Remedies for breach of contract: damages specific performance and injunction limitation of actions

Volume II: Specific Contracts
Agency Arbitration Bailment Bills of exchange and banking Carriage by air Carriage by land Construction contracts

Credit and security Employment Gaming and wagering Insurance Restrictive agreements and competition Sale of goods
Suretyship

(

Der englische Standard

Chitty on Contracts

Familie und Vermögen

ErbrechtsRechner:
Erb- und erbschaftsteuerliche Berechnungen
Haufe: CD-ROM, Edition 1.1/2008  
ISBN 978-3-448-07715-5 .......................................................... 148,00
5er-Lizenz .................................................................................. 296,00
10er-Lizenz ................................................................................ 518,00
jährlich erscheinen ca. 2 Updates:  je ca. 128,00

Erb- und Pflichtteile u.B. von Ausgleichungs- und Anrechnungspflichten 
Auseinandersetzungsansprüche unter den Miterben Pflichtteilsergänzung
nach neuem und altem Recht Berücksichtigung von Erbausschlagung und
Erbverzicht  rechnerischer Zugewinnausgleich für Ehegatten / Lebenspartner 

weitere praktische Berechnungstools, z. B. Kapitalgesellschafts- und Grund-
stücksbewertungsrechner u.a.m.

Kroiß/Seiler, Das neue FamFG:
Erläuterungen | Muster | Arbeitshilfen
Nomos: 2008. 226 S. – ISBN 978-3-8329-3258-9.................. kt. 34,00
Die Autoren
– Dr. Ludwig Kroiß, Direktor des AG Traunstein
– RiOLG Dr. Christian Seiler, München/Landshut

Die Änderungen im allgemeinen FG-Verfahren, das neue familiengericht-
lichen Verfahren (mit Einstweiligem Rechtsschutz und Kostenrecht) sowie das
Erbscheinsverfahren und die Umsetzung der Reform in der Praxis

“...One of the great merits of Chitty, with its imposing list of editors many being distinguished academic
lawyers is that it combines succinct expressions of principle and exhaustive references to decided cases, with
academic analysis and submissions summarising the state of the law of contract in approropriate areas.”

J. C. Sheppard, London Maritime Arbitrators Association)

“Chitty is bang on yet again.”
(The Law Society Gazette)
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Münch, Unterhaltsvereinbarungen nach der Reform:
Rechtsprechung – Formulierung – Gestaltung
ZAP: 2009. 235 S. + CD-ROM – ISBN 978-3-89655-464-2 gbd. 38,00
Von Notar Dr. Christof Münch, Kitzingen

Praktische Erläuterungen mit zahlreichen Gestaltungshinweisen, Formu-
lierungsvorschlägen und aktuellen Rechtsprechungsbeispielen

Zimmermann/Dorsel, Eheverträge, Scheidungs- und Unterhalts-
vereinbarungen
»AnwaltFormulare«
Dt. AnwaltVerlag: 5. A. 2009. 311 S. + CD-ROM    
ISBN 978-3-8240-0872-8 .................................................... gbd. 49,00
Die Autoren
– Notar Dr. Stefan Zimmermann,Präsident des Dt. Notar vereins a.D.
– Notar Dr. Christoph Dorsel, LL.M., Brühl

Erläuterungen anhand typischer Sachverhalte mit Formulierungsbeispielen
für Standardfälle und spezifischen Lösungsbausteinen für individuelle Gestal-
tungen einbezogen: Lebenspartnerschaft

BGB

Herberger/Martinek/Rüßmann, juris PraxisKommentar BGB
juris: 4. A. 2009 ff. Ca. 12 688 S.in 6 Bänden + Online-Kommentar
mit Online-Aktualisierung für 12 Monate   
ISBN 978-3-938756-52-2 ............................................ gbd. ca. 788,00
Herausgeber: Prof. Dr. Maximilian Herberger, Prof. Dr. Dr. Michael
Martinek, M.C.J., Prof. Dr. Helmut Rüßmann und Prof. Dr. Stephan
Weth – alle: Universität Saarbrücken
Bei Einzelbezug
– Band 2 – Schuldrecht: ca. 5300 S. in 3 Teilbänden

ISBN 978-3-938756-54-6................................................ gbd. 298,00
Noch nicht erschienen:
– Band 1 – Allgemeiner Teil: Dezember 2008 / Januar 2009 

ISBN 978-3-938756-53-9.................................................. gbd. 99,00
– Band 3 – Sachenrecht: Dezember 2008 / Januar 2009

ISBN 978-3-938756-55-3................................................ gbd. 149,00
– Band 4 – Familienrecht: März/April 2009

ISBN 978-3-938756-56-0 .......................................... gbd. ca. 189.00
– Band 5 – Erbrecht: März/April 2009

ISBN 978-3-938756-57-7 .......................................... gbd. ca. 189.00
– Band 6 – Internationales Privatrecht: September 2009

ISBN 978-3-938756-58-4

Palandt, Bürgerliches Gesetzbuch:
mit Einführungsgesetz (Auszug), Allgemeines Gleichbehand-
lungsgesetz (Auszug), BGB-Informationspflichten-Verordnung,
Unterlassungsklagengesetz, Produkthaftungsgesetz, Erbbau-
rechtsverordnung, Wohnungseigentumsgesetz, Hausratsverord-
nung, Vormünder- und Betreuervergütungsgesetz, Lebenspart-
nerschaftsgesetz, Gewaltschutzgesetz (Artikel 1)
»Beck`sche Kurz-Kommentare: Band 7«
C.H.Beck: 68. A. 2009. 2955 S. ISBN 978-3-406-58110-6 gbd. 100,00
Die Autoren
– Dr. Peter Bassenge, Vors. Richter am LG Lübeck a.D.
– VRiOLG Prof. Dr. Gerd Brudermüller, Karlsruhe
– Prof. em. Dr. Uwe Diederichsen, Universität Göttingen – u.a.

Tillmann, www.pferdekauf.net:
Sicherheit beim Perdekauf
TVI Verlag: 2008. 87 S. im Format 10 x 20 cm
ISBN 978-3- 9802666-3-5 ........................................................ kt. 9,80
Von RA Elmar Tillmann, Gotha

Leitfaden für Anwalt und Pferdehalter: Auswahl des Pferdes mit Check -
liste Vorbereitung des Kaufvertrages Vertragsabschluss Leistungsstörun-
gen nach dem Kauf: Versicherung, Meldepflicht, Tierseuchenkasse 
Vertrags muster: Verbrauchsgüterkauf, Vertrag zwischen Privatpersonen

Drafting of International Contracts

and Professional Legal Writing

Adams, A Manual of Style for Contract Drafting
American Bar Association/US: 2. A 2008. 400 S.
ISBN 1-60442-028-6 .............................................................. kt. 68,50
Von Kenneth Adams, Consultant (Adams Drafting), Garden City/NY –
Lecturer at the University of Pennsylvania Law School

topics covered: Information to include/not include in the front/back of the
contract Gaining greater control of your drafting through an understanding of
categories of contract language Using defined terms efficiently The implicati-
ons of best efforts, material adverse change, and dozens of other contract words
and phrases The many sources of ambiguity and the clearer alternatives you
should use Rules of general writing that apply to contract drafting Optimal
layout and typography

Appendix with three versions of a contract: (1) the “before” version 
(2) the “before” version extensively annotated to show its shortcomings, and 
(3) the “after” version, redrafted in accordance with the recommendations con-
tained in the manual.

The focus of Adams’s book remains not what provisions to include in a
given contract, but how to express those provisions in prose that is free of the
problems that often afflict contract language. With an unmatched level of prac-
tical detail, the book highlights common sources of inefficiency, confusion, and
dispute and recommends clearer and more efficient alternatives. With its num-
bered paragraphs, this manual is designed for easy reference, and it illustrates
its analysis with copious examples.

Darmstadter, Hereof, Thereof, and Everywhereof: 
A Contrarian Guide to Legal Drafting
American Bar Association/US: 2. A 2008. 240 S.
ISBN 1-60442-028-6 .............................................................. kt. 68,50
Von Howard Darmstadter: Has been practicing business law since
1977 and has been a lawyer for Citigroup Inc. and its predeccessors
since 1985 – Won in 2000 the American Society of Business Publica-
tions Editors’ national Gold Award for editorial excellence 

“... Knowing your audience is the first step to good legal drafting. If your
documents are going to help your audience with their problems, you have to
understand their problems, hopefully in the way they understand them ... My
approach to legal drafting has a good deal in common with the “plain langua-
ge” school. I like plain talk.” (Introduction)
(1) Legal drafting generally: Words (the legal clumsies, hereof, thereof, and ever-
ywhereof; certain dangers ...) Untangling the legal sentence (sentences that run
too long; sentences that do too much; when once is too much; a case of ambigui-
ty; footnotes or endnotes? ...) The look of the document ... (2) Particular
documents: Agreements Boilerplate Explaining with examples (drafting-as-
programming the cast of characters)

Garner on Language and Writing
American Bar Association/US: 2008. 876 S.
ISBN 1-59031-588-0 ............................................................ gbd. 51,50
Von Bryan A. Garner, Member of the American Law Institute, editor
in chief of Black's Law Dictionary

The Mad,Mad World of Legal Writing Style Persuasive writing 
Legal drafting English grammar and usage Legal language Legal lexico-
graphy Writing in law school Writing in practice Citations Bizarreries

Tributes and autobiographical essays Interviews Book recommendations
and reviews The last word Recommended sources on language and writing

„...Strong arguments can escape attentionwhen embedded in dense or Del-
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phic prose. Lucid, well-ordered writing can contribute immeasurably to a law -
yer’s success as an advocate and counselor. Bryan Garner has made the promo-
tion of good legal writing prose both comprehensible and engaging his life
long endeavor. Along with countless other lawyers and judges, I have benefited
from the wise and practical aid afforded by his style manuals, usage dictiona-
ries, and otherworks.” 

Ruth Bader Ginsburg, Associate Justice, Supreme Court of the United States

Yelin/Samborn, The Legal Research and Writing Handbook: 
A Basic Approach for Paralegals
Aspen/US: 2. AS. 2008. 640 S. – ISBN 978-0-735-56738-2 .. kt. 82,50
Die Autorinnen: Andrea B. Yelin; Hope Viner Samborn, a freelance
writer in Chicago

Comprehensive coverage of legal research and legal writing the contents:
A clear and straightforward writing style A clean and accessible page layout
with detailed subheadings for quick access to topics Highly efficient research
tools and strategies: with both traditional and electronic sources Step-by-step
guidance through each stage of the writing process: from prewriting strategies, to
revising, the IRAC method, legal memoranda, letters, and more Dynamic
and innovative pedagogy that includes examples, exhibits, expert writing tips,
exercises, practice tips, ethics alerts, and web resources Plus: Helpful appendi-
ces with sections on shepardizing, cite checking, and citation, as well as sample
memoranda

Unternehmen

in der Rechts-, Steuer- und Wirtschaftspraxis

Büchel/ v. Rechenberg, Handbuch des Fachanwalts Handels- und
Gesellschaftsrecht
Luchterhand: 2009. 2237 S. – ISBN 978-3-472-07217-1 .. gbd. 168,00
Subskriptionspreis bis zum 26. Februar 2009 ........................ 148,00
Die Herausgeber
– Dr. Helmut Büchel, Vors. Richter am OLG Hamburg a.D.
– RA StB Dr. Wolf-Georg Frhr. von Rechenberg, Partner (CMS Hasche

Sigle), Berlin

Carlé/Korn/Stahl, Beratungsbrennpunkt Steueränderungs–
gesetze 2008/2009
Orientierung, Handlungsbedarf, Gestaltungen
»KÖSDI Steuer-Arbeitsunterlagen«
Arbeitskreis für Steuerrecht: 2009. 244 S. DIN A4 
ISBN 978-3-88525-054-8 ........................................................ kt. 98,00
Die Autoren: RA FASt Dr. Dieter Carlé, StB Klaus Korn, RA FASt
Rudolf Stahl, StB Dr. Martin Strahl, RA FASt Thomas Carlé, RA FASt
StB Dr. Claas Fuhrmann, LL.M., und RA Dr. Ralf Demuth (alle: Carlé
Korn Stahl Strahl), Köln

Seminar-Arbeitsunterlagen, kurz und präzise: Reform der ErbSt + 13 Be -
ratungsbrennpunkte: Abgeltungsteuer BilMoG JStG 2009: nationale
Regelungen JStG 2009: internationale Regelungen Familienleistungsgesetz

“Konjunkturpaket” Bürgerent lastungsgesetz Krankenversicherung 
“Wohn-Riester” Entbürokratisierungsgesetz Mitarbeiterbeteiligungsgesetz 
Hinweise zum MoRaKG gemeinnützige und öffentlich-rechtliche Körper-
schaften Investitionszulagengesetz 2010

David/Dombek/ Friedrichsen, Gesellschaftsrecht:
Vertragsgestaltung | Prozessführung
»FormularBibliothek«
Nomos: 2009. 1301 S. + CD-ROM 
ISBN 978-3-8329-3910-6.................................................... gbd. 118,00
Die Autoren
– RAuN FASt Dr. Hans-Joachim David (Baumeister), Münster
– RAuN Dr. Bernhard Dombek (Betz, Dombek, Rakete), Berlin

RA Dr. Sönke Friedrichsen (Honert & Partner), Hamburg – u.a.
Über 300 Muster für Vertragsgestaltung und Prozessführung mit steuerli-

chen Hinweisen und zahlreichen Mustern für Registeranmeldungen

Gesellschaftsrecht für die Praxis 2009:
Alle Gesellschaftsformen mit Nebengebieten, Grundlagen der
Besteuerung und Bilanzierung
»Memento Rechtshandbücher«
Memento: 10. A. 2008. 1610 S.
[  ] Buch + (für 1 Jahr) eLetter „Gesellschafts recht“ + Übersicht der

Online-Aktualisierungen per E-Mail 
ISBN 978-3-939099-16-1 ............................................ gbd. 95,00

[  ] Buch+.CD-ROM + (für 1 Jahr) NetUpdate 
ISBN: 978-3-939099-16-1 ................................................ 142,50

Die Autoren
– RA StB Ferdinand Ballof, Bonn
– RA Dr. Axel Klumpp (Menold Bezler), Stuttgart
– RAin Dr. Silja Maul, (KPMG), Stuttgart – u.a.

Der gesamte Stoff ist in kleine, mit Randnummern versehene, untereinan-
der vernetzte Einheiten zerlegt worden: Sie erfahren bei jedem Stichwort, welche
Bereiche tangiert sind, die Verweise und Randziffern führen Sie schnell ans Ziel.

NetUpdate: Aktualisierungsbeiträge zu Rechtsänderungen, die sich nach
Erscheinen des Buches ergeben, können via Online-Verbindung direkt in die ent-
sprechenden Textpassagen auf der CD integriert und farblich hervorgehoben
werden. Dazu gehört ein individueller E-Mail-Benachrichtigungs-Service.

v. Horstig/ Jaschinski/Ossola-Haring, Die kleine AG:
Recht, Steuern, Praxis. Mit Mustern zur Gründung, Satzung,
Register-Anmeldung, Hauptversammlung:
C.H.Beck: 2. A. 2009. 290 S. – ISBN 978-3-406-57514-3 .. gbd. 48,00
Die Autorinnen
– RAin Dr. Barbara von Horstig, Heidelberg
– Dr. jur. Susanne Jaschinski, Oberkirchenrätin
– Prof. Dr. Claudia Ossola-Haring, Rektorin der SRH Hochschule Calw

Leitfaden u.B. der konzern- und steuerrechtlichen Besonderheiten  mit
Checklisten, Vertragsmustern und Muster formulierungen 

Marsch-Barner/Schäfer, Handbuch börsennotierte AG:
Aktien- und Kapitalmarktrecht
Dr. Otto Schmidt: 2. A. 2009. 2118 S.    
ISBN 978-3-504-31166-7 .................................................. gbd. 249,00
Die Herausgeber
– RA Prof. Dr. Reinhard Marsch-Barner, Of Counsel (Linklaters), Frank-

furt – vorher Chefsyndikus (Deutsche Bank aG), Frankfurt
– RA Prof. Dr. Frank A. Schäfer, LL.M. (Sernetz Schäfer), Düsseldorf –

davor Ltd. Syndikus (HSBC Trinkaus & Burkhardt KGaA), Düsseldorf
„... eine gelungene Kombination von Gesellschafts- und Kapitalmarkt-

recht” (Notar Prof. Dr. Hans-Joachim Priester in ZIP 13/2007)

speziell: die GmbH nach dem MoMiG

Bormann/Kauka/Ockelmann, Handbuch GmbH-Recht
Das neue Recht der Gesellschaft mit beschränkter Haftung:
Gestaltungspraxis, Rechtsgrundlagen, Steuern
ZAP: 2009. 926 S. + CD-ROM – ISBN 978-3-89655-385-0 gbd. 88,00
Die Herausgeber
– RA Dr. Michael Bormann, Partner (Simmons & Simmons), 

Düsseldorf
– WP StB Ralf Kauka, Hamburg
– RA Jan Ockelmann (Johlke Niethammer), Hamburg

Gesellschafts-, Steuer-, Arbeits-, Sozial- und Insolvenzrecht mit: Über-
sichten, Checklisten, Muster und zweisprachigen Formulierungsbeispielen (auf
deutsch und englisch)
Kombination: Bormann u.a., Handbuch GmbH-Recht + Heybrock,
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Praxiskommentar zum GmbH-Recht
ISBN 978-3-89655-469-7 .................................................. gbd. 178,00

Gehrlein, Das neue GmbH-Recht
Heymanns: 2009. 281 S. – ISBN 978-3-452-26995-9 ............ kt. 39,80
Von RiBGH  Prof. Dr. Markus Gehrlein, Karlsruhe

Systematische Einführung und Gesetzesdokumentation

Heybrock, Praxiskommentar zum GmbH-Recht
»ZAP-Praxiskommentar«
ZAP: 2009. 1826 S. + DVD – ISBN 978-3-89655-268-6.... gbd. 128,00
Hrsg. von Prof. Dr. Hasso Heybrock, FH Flensburg 

Mit Formularen, Checklisten und Mustern
Kombination mit »Bormann u.a., Handbuch GmbH-Recht«: s.o. 

Kroiß/Everts/Poller, GmbH-Registerrecht
»NomosPraxis«
Nomos: 2008. 304 S. – ISBN 978-3-8329-3329-6.................. kt. 48,00
Die Autoren
– Dr. Ludwig Kroiß, Direktor des AG Traunstein
– Notar Dr. Arne Everts, Berchtesgaden
– StA Dr. Stefan Poller, Traunstein

Mit Notar- und Gerichtskosten und  Mustern für Beschlüsse und Regi-
steranmeldungen

Müller, The GmbH:
A Guide to the German Limited Liability Company
»German Law Accessible«
C.H.Beck: 2. A. 2009. 234 S.– ISBN 978-3-406-56956-2.... gbd. 62,00
Von RA FAGes Dr Klaus Müller, Partner (Mayer Brown), Frankfurt

Reiserer/Heß-Emmerich/Peters, Der GmbH-Geschäftsführer:
Rechte – Pflichten – Haftung
»Schriften des Betriebs-Beraters: Band 88«
Recht und Wirtschaft: 3. A. 2008. 238 S. 
ISBN 978-3-8005-3261-2........................................................ kt. 59,00
Die Autoren
– RAin FAArb Dr. Kerstin Reiserer und 
– RA Oliver Peters (beide: RB Reiserer Biesinger), Heidelberg
– WPin StBin Ulrike Heß-Emmerich, Heidelberg 

Spörlein/ Tausend/Ballreich, Handbuch für den Geschäftsführer
der GmbH:
Rechte – Pflichten – Haftung nach Steuerrecht und Handelsrecht
– Sozialversicherungspflicht
Boorberg: 19. A. 2009. 640 S. 
ISBN 978-3-415-04085-4 .................................................. gbd. 108,00
Von RA FASt vBP Hilbert Ballreich, Mannheim

Tillmann/Mohr, GmbH-Geschäftsführer:
Rechts- und Steuerberatung, Vertragsgestaltung
Dr. Otto Schmidt: 9., A. 2009. 310 S. + CD-ROM
ISBN 978-3-504-32174-1...................................................... gbd. 59,80
Für Mitglieder der Centrale für GmbH ...................................... 49,80
Von RA, FASt Dr. Randolf Mohr (Wirtz & Kraneis), Köln

Die Rechte und Pflichten des Geschäftsführers in allen Rechtsbereichen 
mit den jeweiligen Besonderheiten bei der GmbH&Co.KG Formulierungs-
beispiele für Beschlüsse und Verträge

Tillmann/Schiffers/Wälzholz, Die GmbH im Gesellschafts- und
Steuerrecht
Dr. Otto Schmidt: 5. A. 2009. 547 S.
ISBN 978-3-504-32165-9 .................................................... gbd. 59,80
Für Mitglieder der Centrale für GmbH ........................................ 49.80
Die Autoren
– WP StB Dr. Joachim Schiffers, Partner (VBR Dr Pfaffen Schreiber &

Partner), Aachen
– Notar Dr. Eckhard Wälzholz, Füssen

Mit vielen Beispielen und Gestaltungshinweisen

Wissmann, MoMIG:
Das neue GmbH-Recht
»Anwaltspraxis«
Dt. AnwaltVerlag: 2009. 251 S. – ISBN 978-3-8240-0999-2 .. kt. 32,00
Von RA FASt Manfred Wissmann

Transaktionen

Gidley/Paul, Worldwide Merger Notification Requirements
Aspen/US: 2008. Loseblatt, 540 S.
ISBN: 978-0-7355-6480-0.......................................... in Ordner 339,00
[  ] mit Updates – Kündigungsfrist: 3 Monate zum Ablauf der jeweili-

gen Bezugsperiode (12 Monate, automatische Verlängerung)
[  ] ohne Updates: Bitte geben Sie dies explizit bei der Bestellung an!

Die Herausgeber: beide White & Case, Washington 
– J. Mark Gidley, Chairs the Global Antitrust/Competition Practice, 
– George L. Paul, Antitrust lawyer, Partner: counsels companies and

individuals on criminal antitrust matters before enforcement agen-
cies from around the world, including the US Department of Justi-
ce, EU, Australia, Canada, and Korea

Evaluates the merger notification requirements of over 215 jurisdictions:
The leading authorities at White &Case provide a complete roadmap for par-
ties contemplating a multinational transaction by highlighting the disparate
ways in which competition authorities treat mergers, including differences in
notification timing; filing fees; turnover, size, and post-merger market share
thresholds; potential penalties; volume and type of required filing information;
and the multitude of standards and definitions that pervade every multinatio-
nal transaction.
For each country or jurisdiction,White & Case attorneys provide clear details
and reliable evaluations presented in the same logical format: Act Recent
mendments agency Agency background Filing threshold Advisory opi-
nions Time of making the filing Agency review process Geographic juris-
dictional reach Form required Standards of review Appeal from agency/
judicial review Status of transaction at notification Publicity/confidentia -
lity Penalties International Cooperation/agreement Recent activity 
ICN membership

Metz, Selling the Intangible Company: 
How to Negotiate and Capture the Value of a Growth Firm
Wiley/US: 2008. 326 S. – ISBN 978-0-470-26137-8 ............ gbd. 79,90
Von Thomas V. Metz, Boutique investment banker (T.V.Metz & Co.:
Private Merchant Banking), Seattle

Helps entrepreneurs and venture capitalists to better understand the pro-
cess of selling a company whose value is strategic Addresses all the key issues
surrounding the sale of a company in which the value is in its technology, its
software, and its know-how (but has not yet shown up on its balance sheet) 
Offers invaluable advice on negotiating the price of an intangible company 
Identifies the common negotiating mistakes and examines the pros and cons of
the sale of stock versus a sale of assets Looks at transaction currency alternati-
ves and how creative structuring can overcome unusual deal problems
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Neyer, Der Mantelkauf:
Neuregelungen durch das Unternehmensteuerreformgesetz 2008
– Erläuterungen – Praxishinweise – Gestaltungsempfehlungen
»NWB Brennpunkt«
NWB: 2008. 234 S.
[  ]  als Buch + Online-Zugang zur elektronischen Version »fabilon«

ISBN 978-3-482-58901-0 ................................................ kt. 44,00
[  ]  als elektronische Version »fabilon«: Nutzungsdauer 5 Jahre

ISBN 978-3-482-55901-3 .................................................... 36,00
Von StB Wolfgang Neyer, Frankfurt

Der Mantelkauf § 8c KStG n. F.: Die Neuregelung ab 2008 § 34
Abs. 6 Satz 4 KStG n. F.: Die Übergangsregelung bis 2012
Risikoabschätzung fallbezogenen Suche nach Möglichkeiten zur Verlusterhal-
tung die Auswirkungen des MoRaKG – Begünstigung bestimmter Fälle im
Bereich des Wagniskapitals – u.a. 
Mit zahlreichen Beispielen und Hinweisen zu Gestaltungsmöglichkeiten und
zur Vermeidung überschießender Wirkungen

Schulte/Pohl, Joint-Venture-Gesellschaften
»RWS-Skript: Band 332«
RWS: 2. A. 2008. 223 S. – ISBN 978-3-8145-9332-6 ............ kt. 46,00
Die Autoren
– RA Dr. Norbert Schulte, M.A.L.D., (McDermott Will & Emery),  Düs-

seldorf. 
– RA StB Dr. Dirk Pohl, Partner (McDermott Will & Emery), München

Die aktuelle Praxis, knapp und präzise: Vor- und Nachteile von inkorpo-
rierten Joint Ventures Weg in ein Joint Venture Rechtsform, Grund struk tu -
ren der Vertragsgestaltung Einbringung von Wirtschaftsgütern/Beteiligungen

Due Diligence Bilanzierung der Joint-Venture-Beteiligungen Kapitalmaß-
nahmen und Finanzierung Beendigung von Joint Venture

Betriebswirtschaftliche Beratung

Consulting: Analyse, Konzepte, Gedanken
Handbuch für Berater, Unternehmer, Führungskräfte. Betriebs-
wirtschaftliches Praxiswissen von A bis Z 
Steuerliche, rechtliche und internationale Aspekte 
Tipps, Muster, Checklisten
Stollfuß: 2008. 1909 S.
[  ]  Buch + Online-Zugang: ISBN 978-3-08-351100-7 ...... gbd. 179,00

Subskriptionspreis bis zum 20. Februar 2009 ................ 149,00
[  ]  Online-Ausgabe: ISBN 978-3-08-181100-0 .................... jl. 120,00

Hrsg. von Bansbach Schübel Brösztl & Partner: Wirtschaftsprüfung,
Steuer- und Wirtschaftsberatung, Stuttgart/ Baden-Baden/Dresden/
Freiburg/Jena/Leipzig

ABC-Erläuterungen zu über 80 Beratungs- bzw. Gestaltungsbereichen:
von Auslandsaktivitäten bis zur Zinsinformationsrichtlinie. Sie decken alle
denkbaren Lebenszyklen unternehmerischer Aktivitäten ab: die Zeit des Auf-
baus und des Wachstums gleichermaßen wie die Phasen des Umbruchs, der
Krise und auch des Neuanfangs. 
Die Beiträge sind geprägt durch eine einheitliche Gliederungsstruktur, Beispiele,
Gestaltungs- und Beratungshinweise, explizit formulierte Wirtschaftlichkeits -
überlegungen, ergänzende Checklisten, Musterformulierungen und Übersichten.  
Die elektronische Datenbank enthält neben dem kompletten Text des Handbuchs
u.a. elektronische Berechnungsprogramme (z.B. Betriebsvergleich) sowie in
Textverarbeitungsprogrammen ausfüllbare Checklisten und Muster.

Wellmann, Betriebswirtschaftliche Beratungspraxis für Steuerbe-
rater
NWB: 2008. 430 S. – ISBN 978-3-482-57701-7 .................... kt. 98,00
Hrsg. von Andreas Wellmann, Geschäftsführer (Steuerlehrgänge Dr.
Bannas), Köln

Grundlagen und Fallstudien zu den wichtigsten Beratungsfeldern mittel-
ständischer Unternehmen: Aufbau des Geschäftsfeldes „Betriebswirtschaftliche

Mandantenberatung“  Existenzgründung Strategische Unternehmenspla-
nung Investitionsrechnung Unternehmensfinanzierung Kostenrechung 
Planung der Unternehmensnachfolge Controlling Operative Unternehmens-
planung Jahresabschlussanalyse Unternehmensbewertung 

Krise, Sanierung, Insolvenz

Arens/Brand, Arbeits- und Sozialrecht in der Insolvenz
»Anwaltspraxis«
Dt. AnwaltVerlag: 2009. 404 S. – ISBN 978-3-8240-1003-5 .. kt. 47,00
Die Autoren
– RAuN FAArb FASt Wolfgang Arens (Weisemann), Bielefeld 
– Dr. Jürgen Brand, Präsident des LSG, Essen

Kayser, Höchstrichterliche Rechtsprechung zum Insolvenzrecht:
Unternehmensinsolvenz und Insolvenzanfechtung
»Brennpunkt Recht: Band 1«
Heymanns: 3. A. 2009. 320 S. – ISBN 978-3-452-26888-4.... kt. 54,00
Von RiBGH Prof. Dr. Godehard Kayser, stv. Vorsitzender, IX. Senat 

Zu Leitsätzen zusammengefasste Kernaussagen der Entscheidungen, auf
das Wesentliche komprimierte Tatbestände und weiterführende Hinweise

Kreft, Insolvenzordnung
»Heidelberger Kommentar«
(früher: Eickmann/Flessner/Irschlinger, Heidelberger Kommentar zur InsO)
C.F.Müller: 5. A. 2008. 2161 S. 
ISBN 978-3-8114-3645-9 .................................................. gbd. 148,00
Hrsg. von Dr. Gerhart Kreft, Vors. Richter am BGH a.D. 

Einbezogen: die wichtigsten Vorschriften des EGInsO, die für das Insol-
venzverfahren wesentlichen Vorschriften des SGB III, die IInsVV und die
EuInsVO

Larkin, Restructuring and Workouts: 
Strategies for Maximising Value
Globe Law and Business/UK: 2008. 220 S. 
ISBN 978-1-905783-20-5 .................................................. gbd. 160,50
Hrsg. von Ben Larking, Head of the Restructuring and Insolvency
practice, Partner ( Berwin Leighton Paisner), London
Die anderen Autoren kommen u.a. von 3-4 South Square/London,
AlixPartners, Beiten Burkhardt/Frankfurt, The Blackstone
Group/London, De Pardieu Brocas Maffei/Paris, Jenner & Block LLP/
Chicago, Kramer Levin Naftalis & Frankel LLP/Ne York, PwC/London

The current restructuring and workout environment The economic and
political context for  international restructuring Debt for equity swaps Pre-
packs at an operational level Valuation of distressed businesses Schemes of
arrangement or long-tail liability claims Jurisdiction Shopping France 
Germany United States Workouts of structured vehicles Role of security
trustees Rescue financing

Corporate Reporting + Auditing

Delaney/Whittington, Wiley CPA Exam Review 2009: 
4-Volume Set
Wiley/US: 2008. 4 Bände – ISBN 978-0-470-28605-0.......... kt. 179,00
erscheint jährlich
Die Autoren
– Patrick R. Delaney, CPA, PhD, was the department chair at Northern
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Illinois University
– O. Ray Whittington, CPA, PhD, the Dean of the College of Commer-

ce at DePaul University 
More than 2,700 practice questions   Complete information on the new

simulation questions   A unique modular structure that divides content into self-
contained study modules  AICPA content requirements and three times as
many examples as other study guides

Epstein/Nach/Bragg, Wiley GAAP: Interpretation and Applica tion
of Generally Accepted Accounting Principles 2009
Wiley/US: 2008. 1378 S.
[  ] Buch: ISBN 978-0-470-28606-7 ...................................... kt. 79,90
[  ] CD-ROM: ISBN 978-0-470-28607-4 ...................................... 89,90
[  ] Buch + CD-ROM: ISBN 978-0-470-28608-1 ...................... 159,00

Alle Ausgabe erscheinen jährlich und können abonniert werden.
Die Autoren
– Barry J. Epstein, PhD, CPA (Russell Novak & Co.), Chicago
– Ralph Nach, CPA, Partner in the National Office of Audit and

Accounting (McGladrey & Pullen), Chicago
– Steven Bragg, CPA, CMA, CIA, CPIM, has been the chief financial

officer or controller of four companies, as well as a consulting man-
ger at Ernst & Young and Auditor at Deloitte & Touche

A thorough study and analysis of all generally accepted accounting princi-
ples (GAAP) set forth in the pronouncements of the FASB (Financial Accoun-
ting Standards Board) and its predecessor agencies. This useful guide contains
AICPA Accounting Standards Executive Committee (ASEC) Statements of
position, with all pronouncements explained, using relevant terminology and
practice-oriented real-world examples.

Ramos, Wiley Practitioner's Guide to GAAS 2009: Covering all
SASs, SSAEs, SSARSs, and Interpretations
Wiley/US: 2008. 792 S. – ISBN 978-0-470-28612-8 .............. kt. 72,90
Erscheintjährlich und kann abonniert werden.
Hrsg. von Michael J. Ramos, CPA: Consultant and professional writer 
primarily in auditing and accounting technical matters – former audi-
tor with KPMG

Offers comprehensive coverage of the auditing standards, practices, and
procedures in clear, easy-to-understand language, this practical resource includes
explanations, practice notes, practical illustrations, checklists, and questionnai-
res to guide readers through the auditing process. Presenting statements one by
one and explaining how the standards are related, this material is regularly
updated on a companion Web site.

Schön, Rechnungslegung und Wettbewerbsschutz im deutschen
und europäischen Recht
»MPI Studies on Intellectual Property, Competition and Tax Law« 
Springer: 2009.  616 S. – ISBN 978-3-540-85374-9 .......... gbd. 99,95
Hrsg. von Prof. Dr. Wolfgang Schön, Direktor am Max-Planck-Institut, 

(1) Geheimschutz und Wettbewerb: eine Einführung (2) Rechtliche
Grundlagen zum Verhältnis von Informationspflichten und Geheimnisschutz 
(3) Der Schutz wettbewerblicher Interessen im Gesellschafts-, Bilanz- und Kapi-
talmarktrecht (Geheimnisschutz im Abschluss nach HGB und IAS/IFRS /
Schutzklausel für den Lagebericht? /Auskunftsverweigerung im Gesellschafts-
und Kapitalmarktrecht) (4) Ökonomische Einsichten und rechtspolitische
Vorschläge

Stauder, Finanzierungsinstrumente im IFRS-Abschluss von
Nicht-Banken:
Ein konkreter Leitfaden zur Bilanzierung und Offenlegung
Gabler: 2009. 578 S.   – ISBN 978-3-8349-0767-7 .................. kt. 46,90
Von Dr. Jürgen Stauber, Senior Bilanzreferent (Deutsche Telekom),
Bonn

Finanzwirtschaftliche Grundlagen Grundlagen zur Bilanzierung und
commentary on how each section translates in the real world and enabling
attorneys to best serve the clients who are most affected by this bailout

Offenlegung Darstellung im Abschluss Risikoberichterstattung Her-
kömmliche Bilanzierung und Offenlegung einzelner Sachverhalte Bilanzie-
rung und Offenlegung einzelner Sicherungsbeziehungen: Zahlungsmittel, For-
derungen, Darlehen, Wertpapiere, Unternehmensanteile, Zins- und Währungs-
swaps, Devisentermingeschäfte, Warentermingeschäfte, Anleihen, Finanzgaran-
tien, Sicherheiten, Leasingverhältnisse, Absicherungen von Zins- und
Währungsrisiken mit zahlreichen Beispielen

Vallabhaneni, Wiley CIA Exam Review Focus Notes:
Volumes 1-4 Set
Wiley/US: 2008. 960 S. in 4 Bänden
ISBN 978-0-470-27710-2 .............................. kt., Spiralbindung 119,00
Von S. Rao Vallabhaneni

Provides outlines, concepts, tools and techniques, and standards

Kapitalmarkt

Delmon, Private Sector Investment in Infrastructure: 
Project Finance, PPP Projects and Risk 
Kluwer Law International/NL: 2. A. 2008. 668 S.
ISBN 978-90-411-2714-3 .................................................... gbd. 187,25
Von Jeffrey Delmon, Senior Infrastructure Specialis, Infrastructure
Economics and Finance Department (World Bank), Washington

How PPP financing works, what PPP contractual structures look like and
most importantly, how PPP risk allocation works in practice, including specific
discussion of each infrastructure sector:

Government Policy supporting PPP and project finance Introduction to
project finance Introduction to PPP through BOT projects Bankability 
Allocation of risk Project participant interface risk World Bank risk miti-
gation products Local legal issues Concession agreement Shareholders’
agreement Construction contract Operation and maintenance agreement 
Offtake purchase agreement Input supply agreement Issue common to pro-
ject documents Tendering Power Transportation Oil and Gas Tele -
com munications Water and Sanitation Glossar 

Gabbert, Hedge Funds
LexisNexis/UK: 2008. 213 S. – ISBN 978-1-4057-1720-5 .. gbd. 250,00
Hrsg. von Dale Gabbert, Partner (ReedSmith), London

A concise yet comprehensive guide to the core law of hedge funds armed
with a strong practical focus: Establishment Options (jurisdiction: Cayman
Islands, British Virgin Islands, Jersey, Guernsey; legal forms) Service provi-
ders: making it happen Regulatory overview (UK) The US dimension 
Marketing: selected Jurisdictions (Germany, France, Spain, Italy) Taxation:
an Overview Key fund terms Investing in hedge funds 
Plus: Bonus chapter »Inside the black box Common Strategies«. It will be
published and made available to all purchasers of the book end and of January
2009: This chapter covers the industry perspective on hedge funds and takes
account of the recent turmoil in markets.

Ito, The Emergency Economic Stabilization Act of 2008: 
Analysis and Interpretation
Aspatore/US: 2009. – ISBN 978-0-31420-509-4 .................... kt. 77,00
Hrsg. von Peter W. Ito, Partner and member of the firm’s Bankruptcy,
Restructuring, and Creditors’ Rights Practice Group (Gordon & Rees),
Denver
Die anderen Autoren kommen ebenfalls von Gordon & Rees.

Provides an in-depth look at the Emergency Economic Stabilization Act
and the various provisions that will impact the markets Analyzes title I,
Troubled Assets Relief Program; title II, Budget-Related Provisions; and title 
III, Tax Provisions of the Act Provides the critical insight necessary to under-
stand this new legislation Interprets the key provisions of the Act, providing 
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Gesamtdarstellung: Zivilverfahren mit Auslandsbezug Internationale
Zuständigkeit Verfahrenskoordination bei internationalen Prozessen Aner-
kennung und Vollstreckung ausländischer Entscheidungen Internationaler
einstweiliger Rechtsschutz Internationale Schiedsgerichtsbarkeit
Anhang: Quellen und Internet-Adressen Europäische Rechtsakte und Über -
einkommen des internationalen Zivilprozessrechts Europäische Rechtsakte
und weltweite Über einkommen des internationalen Patentrechts

Brinkmann/Tilmann EPÜ-Handbuch:
Texte – Zusammenhänge –- Erläuterungen
Heymanns: 2. A. 2009. 756 S. – ISBN 978-3-452-26182-3 .. kt. 118,00
Die Autoren
– PA Dipl.-Ing. Stefan Brinkmann (Stenger Watzke Ring), Düsseldorf
– PA Dipl.-Ing. Max W. Tilmann,  Düsseldorf

Textsammlung: Gegliedert nach den Artikeln des EPÜ Innerhalb der
Textsammlung zu einem Artikel finden Sie, der Hierachie der Bestimmungen
folgend: (1) weitere problemrelevante Artikel des EPÜ (2) problemrelevante
Regeln (3) eine Sammlung weiterer Auslegungshilfen ind der Reihenfolge
Kurzhinweise, Durchführungsverordnung, Gebührenordnung, Richtlinien unf
Rechtsprechung. “Kurzhinweise” der Autoren befassen sich mit der Lösung typi-
scher, zu dem jeweiligen Artikel gehöriger Probleme 
Anhang: Regel-Artikel-Liste für schnelles Auffinden einer bestimmten Regel im
Volltext Gebühren-Tabelle Entscheidungs-Register Konkordanzliste (EPÜ
1973 und EPÜ 2000)

Däbritz/ Jesse/Bröcher, Patente:
Wie versteht man sie? Wie bekommt man sie? Wie geht man mit
ihnen um?
»Praxis des Gewerblichen Rechtsschutzes und Urheberrechts«
C.H.Beck: 3. A. 2009. 225 S. – ISBN 978-3-406-57555-6 ...... kt. 39,50
Die Autoren
– Dr. Ralf-Rüdiger Jesse, EPA, Head of Patents & Licensing (Bayer

AG), Leverkusen
– PA Dipl.-Chem. Dr. Dirk Bröcher, EPA (Gille Hrabal Struck Neidlein

Prop Roos), Düsseldorf
Grundlagen des Patentwesens und Hinweise zum Umgang mit Erfindun-

gen Anleitungen zur Ausarbeitung deutscher und europäischer Patentanmel-
dungen auf den Gebieten Chemie, Elektrotechnik, Physik und Mechanik

Dybdahl-Müller, Europäisches Patentrecht
»Heymanns Einführungen zum Gewerblichen Rechtsschutz«
Heymanns: 3. A. 2009. 291 S. – ISBN 978-3-452-26747-4 .... kt. 58,00
Von Dr. Lise Dybdahl-Müller, Direktorin und Leiterin der Rechtsabtei-
lung a.D. beim Europäischen Patentamt, München

Exner, DII-Book:
Sachverhalte analysieren und Rechte bewerten
Erfolg im DII-Teil der Europäischen Eignungsprüfung
Heymanns: 2009. 160 S. – ISBN 978-3-452-26953-9 ............ kt. 62,00
Von PA Dr. Stefan Exner, EPA, ETMA (CBDL), München

Das Erkennen und Analysieren der verfügbaren Informationen und die
Entscheidung über die einzelnen Schritte: Wer hat wo welche Möglichkeiten?
Wer braucht was von wem? Wer kann was wie bekommen? Mit vielen Beispie-
len aus früheren Prüfungsaufgaben

Gervais, The TRIPS Agreement
Sweet & Maxwell/UK: 3. A. 2008. 785 S.
ISBN 978-1-847-03282-9 .................................................. gbd. 234,00
Von Dr. Daniel J. Gervais, Professor of Law, Vanderbilt University Law
School, Nashville/TN, panelist (domain name) at the WIPO Ar bi tration
and Mediation Centre – former: Director and vice president of Inter-
national Relations at Copyright Clearance Center (CCC), the largest
reprographic rights organization in the world – Head of the Copyright
Projects Section of the WIPO – Consultant-legal officer at the World
Trade Organization (GATT)

Kasapis, Mastering Credit Derivatives:

A step-by-step guide to credit derivatives and structured cre-

dit

Pearson/UK: 2. A. 2008. 296 S. – ISBN 978-0-273-71485-9 kt. 108,80
Von Andrew Kasapis, Director (Credit Hedge Ltd.) – former: head of
the credit derivatives desk at Bridport Investor Services, Jersey

Credit Derivatives and Applications CDS basis Pri cing CDS 
ISDA Documentation and  Basel II Credit Derivatives Regulations  
Traunched indices What is Correlation? First-to-Default Baskets Cash
CDO’s Synthetic CDO’s Understanding Traunche Sensitivity 

Scharfman, Hedge Fund Operational Due Diligence: 

Understanding the Risks

Wiley/US: 2008. 320 S. – ISBN 978-0-470-37234-0 ............ gbd. 77,90
Von Jason A. Scharfman, a Director with Graystone Research 
(Morgan Stanley), New York

How to diagnose and monitor key hedge fund operational risks: Reveals
how to effectively detect and evaluate often-overlooked operational risk factors
in hedge funds, such as multi-jurisdictional regulatory coordination, organiza-
tional nesting, and vaporware Includes examples drawn from the author's
experiences dealing with the operational risks of a global platform of over 80
hedge funds, funds of hedge funds, private equity, and real estate managers

Strachman, The Long and Short Of Hedge Funds: 

A Complete Guide to Hedge Fund Evaluation and Investing

Wiley/US: 2008. 226 S. + DVD 
ISBN 978-0-471-79218-5 .................................................... gbd. 79,90
Von Daniel A. Strachman, former Managing Director (A & C Asset
Management) New York – now Editor of the blog HedgeAnswers

Provides a real education about hedge funds, gaining a firm understan-
ding of the industry Presents a unique look at these investment vehicles, the
people who run them, and those who provide services to them The DVD,
offers access to hedge fund managers and industry participants through interac-
tive interviews: how they manage money, built their businesses, and operate in
the global marketplace.

Wolff/Bloomenthal, Emerging Trends in Securities Laws:

2008-2009 ed. 

»Securities Handbook Series«
West/US: 2008. .................................................................. kt. 348,50
Erscheint jährlich: kann abonniert werden.
HAutoren
– Samuel Wolff, Partner (Akin Gump Strauss Hauer Feld LLP), 

Washington
– Harold S. Bloomenthal, Of Counsel (Holme Roberts & Owen LLP),

Denver
Provides an annual review and analysis of the most significant develop-

ments in the securities field. This handbook includes the latest on the evolving
impact of the Sarbanes-Oxley Act, Section 16 changes, market and broker-dea-
ler regulations, shareholder proposals update, and international securities regu-
lation: Private securities litigation Internal control over financial reporting:
Wither now? SOR in action; staff comment letters Shareholder proposals 
Executive compensation SOX, U.S. deregistration, and AIM Section 16
of the Exchange Act Securities law enforcement Potpourri Emerging
Trends in Financial Reporting and Accounting

Gewerblicher Rechtsschutz

Adolphsen, Europäisches und Internationales Zivilprozessrecht
in Patentsachen
Heymanns: 2. A. 2009. 363 S. – ISBN 978-3-452-26990-4 .. kt. 88,00
Von Prof. Dr. Jens Adolphsen, Universität Gießen
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Provides a complete background by following the history of the TRIPS
agreement Demonstrates the effect of the TRIPS agreement through analysis
of recent cases Presents an insightful article-by-article analysis Offers a uni-
que insider perspective as the author was involved with the TRIPS agreement
negotiations Includes relevant dispute settlement cases and the ongoing panel
discussions to reflect the developments which have occurred since 1995 Takes
into account the latest Doha Development Round discussions to bring to light
the current international issues relating to the TRIPS agreement Analyses the
rising trend of bilateral agreements and the implications for practitioners wor-
king in the countries party to those Anticipates the future impact the TRIPS
agreement will have on the international IP framework

Münchener Anwaltshandbuch Gewerblicher Rechtsschutz
C.H.Beck: 3. A. 2009. 2076 S. 
ISBN 978-3-406-57397-2 .................................................. gbd. 176,00
Hrsg. von RA Prof. Dr. Gordian N. Hasselblatt, LL.M., Partner (CMS
Hasche Sigle), Köln – Professor für Gewerblichen Rechtsschutz,
McGeorge School of Law, University of the Pacific, Sacramento/ CA,
Professor für Internationales Markenrecht, Chicago-Kent College of
Law

Sämtliche gewerbliche Schutzrechte (technische wie nichttechnische Schutz-
rechte und Urheberrecht), Wettbewerbs-, Lauterkeits- und Lizenzrecht 
Angrenzende Rechtsgebiete (z.B. Presse-, Rundfunk-, Kosmetik- und Lebens-
mittelrecht) das einschlägige Verfahrensrecht die europarechtlichen Bezüge.
Mit zahlreichen Arbeitshilfen wie Checklisten, Musterschriftsätzen etc.

Trimborn, German Act on Employees’ Inventions: 
A Handbook for International Business
Kluwer Law International/NL: 2008. 196 S. 
ISBN 978-90-411-2826-3...................................................... gbd. 96,30
Von RA Dr. Michael Trimborn, Leiter des Teams für Patent- und Arbeit-
nehmererfinderrecht, Partner (Osborne Clarke), Köln

Overview on all relevant practical problems which might arise from
employees’ inventions in Germany Diagrams which visualize how service in -
ventions are treated from the moment that they are created to the final remune-
ration Checklists that sum up in a nutshell the guidance for making decisions
regarding employees’ inventions and R & D co-operations with German uni-
versities Forms (like “Template for Registering Inventions”) that serve as an
extensive briefing for employers and can, in principle, be used worldwide, even
for expatriates A synoptic bilingual presentation of the text of the Act and the
Official Remuneration Guidelines English + German Glossary of keywords 

Urheber- und Medienrecht

Finke/Brachmann/Nordhausen, Künstlersozialversicherungs -
gesetz:
Gesetz über die Sozialversicherung der selbständigen Künstler
und Publizisten. Kommentar.
»Gelbe Erläuterungsbücher«
C.H.Beck: 4. A. 2009. 596 S. – ISBN 978-3-406-57677-5 ...... kt. 64,00
Die Autoren
– Hugo Finke, Abteilungsdirektor i.R. (BfA), Berlin
– Wolfgang Brachmann, Dipl.-Verwaltungswirt, Rentenberater.
– Willy Nordhausen, Dipl.-Verwaltungswirt (Künstlersozialkasse), 

Wilhelmshaven
Versicherung der selbständigen Künstler und Publizisten Abgabepflicht

der Verwerter Berechnungsgrundlagen Melde- und Abrechnungsverfahren 
Aufzeichnungs- und Aufbewahrungspflichten

Fromm/Nordemann, Urheberrecht:
Kommentar zum Urheberrechtsgesetz, Verlagsgesetz, Urheber-
rechtswahrnehmungsgesetz

»Kohlhammer Kommentare«
Kohlhammer: 10. A. 2008. 2353 S.   
ISBN 978-3-17-019771-8.................................................... gbd. 218,00
Die Herausgeber: RA Prof. Dr. Axel Nordemann, Prof. Dr. Jan Bernd
Nordemann, LL.M., Prof. Dr. Wilhelm Nordemann – alle: Partner
(Boehmert & Boehmert), Berlin und Potsdam

Homann, Praxishandbuch Filmrecht:
Ein Leitfaden für Film-, Fernseh- und Medienschaffende
Springer: 3. A. 2009. 354 S. – ISBN 978-3-540-48378-6 .... gbd. 44,95
Von RA FAUrh Hans-Jürgen Homann, LL.M., Attortey at Law (New
York), Berlin

Die Rechtsfragen im Rahmen der Entwicklung, Herstellung und Auswer-
tung von Film- und Fernsehproduktionen

Koch/Otto/Rüdlin, Recht für Grafiker und Webdesigner:
Verträge, Schutz der kreativen Leistung, Selbstständigkeit, 
Versicherungen, Steuern
»Galileo Design«
Galileo Press: 7. A. 2009. 384 S. + Online-Zugang 
ISBN 978-3-8362-1318-9 .................................................... gbd. 39,90
Die Autoren
– RA Uwe Koch, Hamburg
– RA Dirk Otto, Berlin 
– RA Mark Rüdlin, Hamburg

Die Erläuterungen (s. Untertitel) richten sich primär an Designer per
Download erhältlich: Vertragsmuster (Screendesign, Bürogemeinschaft, Gesell-
schaftsvertrag, Lizenzen, Mahnung ... ) und Checklisten (Markenanmeldung,
nötige Website-Angaben, Widerrufsbelehrung, Haftung, Selbstständigkeit, 
Barrierefreiheit, E-Mail-Marketing, Newsletter)

v. Lewinski, Copyright Throughout the World
West/US: 2008. Loseblatt – keine ISBN
1. Aufbaulieferung (15 Länderberichte) ................ in 2 Ordnern 411,00
[  ] mit Abonnement der folgenden Lieferungen – Kündigungsfrist:

3 Monate zum Ablauf der jeweiligen Bezugsperiode (12 Monate,
automatische Verlängerung)

[  ] ohne Abonnement: bitte geben Sie dies explizit bei der Bestel-
lung an!

Hrsg. von Dr. Silke von Lewinski, Head of the department that spe -
cia lizes in international and European copyright law, Max Planck Insti-
tute for Intellectual Property, Munich

Summarizes the important features of copyright law, related rights, and
moral rights, from countries throughout the world. Topics covered include regi-
stration and formalities, scope of protection, remedies, presumptions of owners-
hip, transfers, collective rights management, remedies, circumvention of techno-
logical measures and rights information, secondary liability, and conflict of
laws rules. The format permits the reader to easily find answers to questions
and compare the laws of different countries.

Australia Brazil Canada People’s Republic of China Egypt 
France Israel Jamaica Japan Lithuania Mexico Russian Federati-
on Spain Turkey United Kingdom 

25 reports in preparation

Rosen, Music and Copyright
Oxford University Press/USA: 2008. 624 S.
ISBN 978-0-19-53383-6 ........................................................ kt. 136,80
Von Ronald S. Rosen (TroyGould Attorneys), Los Angeles: specializing
in entertainment, IP (copyright and trademark) and commercial litiga-
tion – representing many leading figures, studios and companies in
the entertainment industry in high?profile cases

Jurisdiction: US Music and Copyright provides the first comprehensive
analysis of music infringement issues within the context of copyright litigation.
Set forth in understandable language, it combines music and copyright theories
with practical approaches to understanding musical ideas and expression and
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Infrastrukturrecht

Glöckner, Kommunale Infrastrukturverantwortung und Konzessi-
onsmodelle
Ein Beitrag zum Recht der Gewährleistungsverwaltung und
öffentlich-privater Partnerschaften unter besonderer Berücksich-
tigung der Wasserversorgung
»Energie- und Infrastrukturrecht: Band 11«
C.H.Beck: 2009. 198 S. – ISBN 978-3-406-58220-2 .............. kt. 34,00
Von Dr. Arne Glöckner (Corinius), Hamburg

Dissertation; Grundlagen der kommunalen Infrastrukturverantwortung 
Anforderungen der kommunalen Infrastrukturverantwortung an eine Gewähr-
leistung privater Leistungserbringung Anwendungsbeispiel Wasserversorgung

Lüdemann, Telekommunikation, Energie, Eisenbahn:
Welche Regulierung brauchen die Netzwirtschaften?
Mohr: 2008. 183 S. – ISBN .................................................. kt. 44,00
Hrsg. von Dr. Jörn Lüdemann, Senior Research Fellow,  Max Planck
Institute for Research on Collective Goods, Bonn

(1) Grundfragen: Regulierung von Netzindustrien aus ökonomischer Sicht
/ Die Bundesnetzagentur als Regulierungsbehörde / Zum Verhältnis von Regu-
lierungs- und Kartellrecht (2) Die einzelnen Netzwirtschaften: Wettbewerb
und Regulierung in der Telekommunikation / Stand und Perspektiven der
Energiemarktregulierung | Das Recht der Eisenbahnregulierung (3) Perspekti-
ven: Zur Möglichkeit und Notwendigkeit übergreifender Grundsätze der Netz-
regulierung

Medizinrecht

Amelung/Sydow/Windeler, Vernetzung im Gesundheitswesen:
Wettbewerb und Kooperation
Kohlhammer: 2009. 420 S. – ISBN 978-3-17-019910-1 ...... gbd. 49,90
Die Herausgeber
– Prof. Dr. Volker Eric Amelung, Internationale Gesundheitssystemfor-

schung, Medizinische Hochschule, Hannover.
– Prof. Dr. Jörg Sydow, Lehrstuhl für Unternehmenskooperation, 

FU Berlin 
– Prof. Dr. Arnold Windeler, FG Organisationssoziologie, TU Berlin

Vernetzung ist einer der Orientierungspunkte der Reform des Gesundheits-
wesen: Wettbewerb und Kooperation werden neu gestaltet zwischen Leis tungs -
anbietern in Krankenhausverbünden, Franchisesystemen, Ärzte- und Pflege-
netzwerken über integrierte Versorgungsstrukturen bis hin zu anderen Systemen
von Managed Care und Corporate Health Management. Viele dieser Vernet-
zungskonzepte befinden sich noch in der Erprobung, gleichwohl liegen schon
erste Praxiserfahrungen vor. Der Band diskutiert grundlegende Probleme und
Paradoxien von Vernetzung im Gesundheitswesen, gibt vor allem aber einen
Überblick über unterschiedliche Lösungsansätze.

Arbeitsgemeinschaft Medizinrecht im Deutschen Anwaltverein:
Medizinrecht heute: Erfahrungen, Analysen, Entwicklungen
Festschrift 10 Jahre Arbeitsgemeinschaft Medizinrecht im DAV
Dt. AnwaltVerlag: 2008. 990 S. 
ISBN 978-3-8240-1001-1 .................................................. gbd. 128,00
Die Herausgeber
– RA FAMed Dr. Bernd Luxenburger, Justizrat (Heimes & Müller),

Saarbrücken
– RA FAMed FAVerw Rainer Beeretz (Lübbert, Haaf, Beeretz, Berst &

Kollegen), Freiburg
– RAuN FAMed FAVerw Dr. Franz-Josef Dahm (Schmidt, von der

Osten & Huber), Essen – u.a.

providing guidance in the difficult task of disentangling unprotectable ideas
from protectable expression. It provides a practical and strategic roadmap to a
music infringement action, beginning with the client’s claim or defense and con-
tinuing through the selection and use of experts, conducting effective discovery,
moving for summary judgment and trial.

Schaub, Sponsoring und andere Verträge zur Förderung 
über individueller Zwecke
»Jus Privatum: Band 136«
Mohr Siebeck: 2008. 820 S. – ISBN 978-3-16-149639-4 .. gbd. 119,00
Von Prof. Dr. Renate Schaub, LL.M., Universität Göttingen

Habilitationsschrift: Rechtstatsachenanalyse die Positionierung von
Sponsoringverträgen als eine Form von Verträgen zur Förderung überindividu-
eller Zwecke Regeln zu deren zivilrechtlicher Erfassung und zur Rechtsgestal-
tung Schwerpunkte: Weiterentwicklung der Grundsätze zur Erfassung typen-
gemischter Verträge und Vermarktung persönlichkeitsrechtlich geprägter Rechts-
positionen Bezüge zum Lauterkeits- und Medienrecht grundlegende ver-
tragsrechtliche Strukturen der Förderung überindividueller Zwecke 

Wenzel/ Burkhardt, Urheberrecht für die Praxis
Dr. Otto Schmidt: 5. A. 2008. 352 S. 
ISBN 978-3-504-67101-3...................................................... gbd. 49.80
Von RA Prof. Dr. Emanuel H. Burkhardt (Löffler Wenzel Sedel meier),
Stuttgart

Einbezogen: Computerprogramme verwandte Schutzrechte besondere
Bestimmungen für Filme Verwertungsgesellschaften internationales Recht

IT + Internet

Schneider, Handbuch des EDV-Rechts:
IT-Vertragsrecht, Datenschutz, Rechtsschutz
Dr. Otto Schmidt: 4. A. 2009. 2385 S.
ISBN 978-3-504-56093-5 .................................................. gbd. 179,00
Von RA Prof. Dr. Jochen S. Schneider (SSW Schneider Schiffer Wei-
hermüller). München – unter Mitarbeit von weiteren Anwältinnen und
Anwälten der Kanzlei sowie von RA Detlev Ulmer, Richter am OLG
a.D. (Boetticher Hasse Lohmann), Berlin

Compliance , Ordnungsmäßigkeit der betrieblichen Datenverarbeitung,
E-Commerce, Datenschutz, Telemedien, Haftung (incl. Arbeits-, Vergabe- und
Strafrecht) Rechtsschutz und Kartellrecht für Software, Datenbanken,
Domain-Names Allgemeiner Teil des EDVVertragsrechts  Selbständige
Beratung Hardware-Beschaffung und -Wartung Erstellung von Software 
Beschaffung von Standard- Software - Software-Pflege Systemverträge 
Rechenzentrums- und Service-RZ-Verträge, Outsourcing Vertriebsverträge 
Online-Verträge, Internet- Nutzung, Provider-Verträge - Prozessuale Hinweise.

Klauselbeispiele mit Kommentierungen Vertragsmuster, die sowohl die
Auftraggeber- als auch die Auftragnehmerinteressen berücksichtigen 

Zahrnt, IT-Projektverträge: Erfolgreiches Management
dPunkt: 2008. 334 S. – ISBN 978-3-89864-560-7 .............. gbd. 39,00
Von RA FAIT Dr. Christoph Zahrnt, Neckargemünd

Vorbereitung und Durchführung von IT-Projektverträgen: wie können
Störfaktoren ausgeschaltet und Erfolgsfaktoren gestärkt werden? Primär
geschrieben für die (Beratung der) Abnehmerseite:
Störfaktoren und Erfolgsfaktoren bei IT-Projekten Empfehlungen an die Auf-
tragnehmerseite und die Auftraggeber-/Kundenseite (für beide getrennt: jeweils
Vertragsvorbereitung und -verhandlungen, Durchführung von IT-Verträgen,
Empfehlungen an die Geschäftsführung) die Basis für professionelle Doku-
mente: professionell Formulieren – Anhang: Der Kunde gibt das Vertragsdoku-
ment vor (Anforderungen an den Vertrag, typische Vorlagen von Kunden) 
Dokumente für die Aufforderung zur Angebotsabgabe 
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sung  steuerlichen Gestaltungsmöglichkeiten und Folgen der Praxisveräuße-
rung die sich aus dem GMG 2004, VÄndG 2007 und dem GKV-WSG
2007 ergebenden neuen Chancen und Risiken, insbesondere die Auswirkungen
der aktuellen Versorgungsformen auf die Praxisabgabe und -übernahme

Immobilien

Bau-, Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Basty, Der Bauträgervertrag:
Schwerpunkte der Vertragsgestaltung
Heymanns: 6. A. 2009. 759 S. 
ISBN 978-3-452-26865-5 .................................................. gbd. 114,00
Von Notar Dr. Gregor Basty, München

Erläuterungen Muster für typische Vertragsgestaltungen Sammlung
der wichtigsten gesetzlichen Materialien

Englert/Motzke/Wirth, Baukommentar:
BGB – VOB – Baustoffhandel – Baudeliktsrecht – Bauversiche-
rungsrecht – Baustrafrecht
Werner: 2. A. 2009. 910 S. – ISBN 978-3-8041-5023-2 .... gbd. 118,00
Subskriptionspreis bis zum 25. Februar 2009 .......................... 98,00
Die Herausgeber
– RA FABau Prof. Dr. Klaus Englert (Kupferschmid Engelhart Pichl

Grauvogl), Ingolstadt
– Prof. Dr. Gerd Motzke, Vors. Richter am OLG München a.D.
– Prof. Dr. Axel Wirth, TU Darmstadt

Ausführliche Kommentierung der §§ 631 ff. BGB kurze Kommentie-
rung der wesentlichen Regelungen der entsprechenden Vorschriften der VOB 
systematische Darstellungen zum Baustoffhandel und zu den bauspezifischen
Fragen im Delikts-, Versicherungs- und Strafrecht Muster-Bauvertrag 

GuG – Sachverständigenkalender 2009:
Kalender mit Fachinformationen und Adressen für Grundstücks-
sachverständige
Luchterhand: 2009. 138 S. – ISBN 978-3-472-07424-3 ...... gbd. 38,00
Hrsg. vonProf. Dipl.- Ing. Wolfgang Kleiber, FRICS, Geschäftsführer
(VALEURO Kleiber und Partner Grundstückssachverständigengesell-
schaft), Frankfurt – Ministerialrat a.D.

Herig, Praxiskommentar VOB Teile A – B – C
Werner: 4. A. 2009. 998 S. + CD-ROM   
ISBN 978-3-8041-5121-5 .................................................... gbd. 68,00
Subskriptionspreis bis zum 26. Februar 2009 .......................... 62,00
Von RA Dr.-Ing. Norbert Herig (HNKG Rechtsanwälte), München

Primär für Baupraktiker: Erläuterungen, grafische und tabellarische
Übersichten, Ablaufdiagramme, wichtige Urteile, Praxistipps CD-ROM:
alle aus „baurecht“ zitierten Entscheidungen im Wortlaut

Hofmann/ Frikell, Unwirksame Bauvertragsklauseln
Ernst Vögel: 11. A. 2008. 381 S. + CD-ROM +  Online-Zugang
ISBN 978-3-89650-268-1 .................................................... gbd. 38,50
Die Autoren
– RA Dr. Olaf Hofmann, München – Geschäftsführer der Bayerischen

Baugewerbeverbände i. R.
– RA Eckhard Frikell, München

Rechtsprechung-Schnellübersicht, Musterbauvertrag, Gesetzestext, geordnet
nach der Systematik der VOB/B unter Berücksichtigung des Forderungssi-
cherungsgesetzes

Güntert/ Thiele, DRG nach der Konvergenzphase
»Gesundheitsrecht in der Praxis«
Economica: 2008. 230 S. – ISBN 978-3-87081-568-4............ kt. 49,00
Die Herausgeber
– Prof. Dr. oec. Bernhard J. Güntert, Vorstand des Instituts für Mana-

gement und Ökonomie im Gesundheitswesen (IMÖG), Private Uni-
versität für Gesundheitswissenschaften, Medizinische Informatik
und Technik (UMIT), Innsbruck

– Prof. Dr. Günter Thiele, Krankenhausbetriebslehre. Katholische FH,
Freiburg 

Dokumentation der Erfahrungen mit der Abrechnung von Krankenhaus-
leistungen durch German Diagnosis Related Groups (G-DRG) 

Hauser/Weddehage, Datenschutz im Krankenhaus
DKVG: 3. A. 2008. 327 S.– ISBN 978-3-940001-22-1 ............ kt. 39,00
Die Autorinnen: RAin Andrea Hauser, LL.M., und RAin Ina Weddeha-
ge – beide: Referentin im Dezernat Recht der Deutschen Kranken -
hausgesellschaft e.V., Berlin

Überblick (primär für die Mitarbeiter im Krankenhaus) über die rechtli-
chen Grundlagen des Datenschutzes mit zahlreichne Fallbeispielen zum Um -
gang mit Patientendaten innerhalb und außerhalb des Krankenhauses 
Anhang mit den Gesetzestexten

Horschitz/Selow, Hebammengebührenrecht:
Vertragstext und Kommentar zur Hebammen-Vergütungsverein-
barung 2007
Mabuse-Verlag: 2008. 503 S. – ISBN 978-3-938304-88-4 .... kt. 34,00
Die Autoren
– Prof. Dr. Harald Horschitz, Justitiar des Deutschen Hebammenver-

bandes.
– Monika Selow, Mitglied des Präsidiums des Deutschen Hebam-

menverbandes, Leiterin der Gebührenkommission

Korts/Korts, Heilberufs-Partnerschaftsgesellschaften – Ärztliche
Partnerschaft:
mit Hinweisen auf die Ärzte-GmbH
»Heidelberger Musterverträge: Heft 88«
Recht und Wirtschaft: 3. A. 2008. 55 S. 
ISBN 978-3-8005-4275-8........................................................ kt. 15,00
Die Autoren: RAin FASt Petra Korts, MBA, und RA FASt Sebastian
Korts, MBA (beide: Korts), Köln

Pühler/Middel/Hübner, Praxisleitfaden Gewebegesetz:
Grundlagen, Anforderungen, Kommentierungen
Dt. Ärzte Verlag: 2009. 375 S. + CD-ROM   
ISBN 978-3-7691-3377-6 ........................................................ kt. 34,95
Die Herausgeber (alle: Bundesärztekammer, Belin)
– Dr. Wiebke Pühler und Dr. Claus-Dieter Middel, Referenten im

Dezernat für Wissenschaft. und Forschung 
– Dr. Marlies Hübner, Rechtsabteilung

Erläuterungen auf Basis der rechtlichen Regelungen und aus dem jeweili-
gen gewebespezifischen Blickwinkel Checklisten für die Beantragung  behördli-
cher Genehmigungen europarechtliche, ethische und ökonomische Aspekte 
Gesetzgebungsverfahren zur Umsetzung der europäischen Geweberichtlinien 

Steinbrück, Praxisabgabe und Praxisnachfolge:
unter Berücksichtigung des VÄndG und des GKV-WSG
»Gesundheitsrecht in der Praxis«
C.F.Müller: 2. A. 2009. 235 S. – ISBN 978-3-8114-3448-6 .. gbd. 58,00
Von RA FAMed Dr. Ralph Steinbrück (Ulsenheimer Friederich), 
München

Planung und Organisation der Praxisabgabe, Nachfolger- und Praxissu-
che Ermittlung des Praxiswertes Gestaltung des Praxisübernahmevertrages

Nachbesetzungsverfahren u.a. Möglichkeiten der vertragsärztlichen Zulas-
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Jäde, Bauaufsichtliche Maßnahmen:
Beseitigungsordnung – Nutzungsuntersagung – Einstellung von
Arbeiten
Boorberg: 3. A. 2009. 183 S.– ISBN 978-3-415-04153-0........ kt. 25,80
Von Henning Jäde, Ltd. Ministerialrat, Oberste Baubehörde im
Bayerischen Staatsministerium des Innern, München

Eingriffsvoraussetzungen Ermessen Inhalt der Maßnahme und
Adressat sofortige Vollziehbarkeit einbezogen: Probleme des Nachbaran-
spruchs auf bauaufsichtliches Einschreiten und bauaufsichtliches Eingriffsermes-
sen 

Jennißen, Die Verwalterabrechnung nach dem Wohnungseigen-
tumsgesetz
C.H.Beck: 6. A. 2009. 341 S. – ISBN 978-3-406-57631-7 ...... kt. 29,00
Von RA FAMiet Dr. Georg Jennißen (Jennißen Harren Lützenkirchen),
Köln

Leitfaden mit Konten- und Wirtschaftsplan, Muster für Jahresabrechnung

Kaiser, Das neue Forderungssicherungsgesetz
ZAP: 2009. 287 S. – ISBN 978-3-89655-232-7 ...................... kt. 39,00
Von RA FABau Dr. Stefan Kaiser (Kapellmann), Mönchengladbach

Erläuterungen, Beispiele, Musterschreiben

Leinemann/ Jacob/ Franz, Die Bezahlung der Bauleistung:
Aufbau, Durchsetzung und Sicherung von Zahlungsansprüchen
im VOB-Bauvertrag
»Praxis des Baurechts«
Heymanns: 4. A. 2009. 324 S. – ISBN 978-3-8041-2491-2 .... kt. 54,00
Von RA FABau Prof. Dr. Ralf Leinemann, RA Andreas Jacob, LL.M.
und RAin Dr. Birgit Franz (alle: Leinemann, Berlin)

Alle typischen Streitfragen und Fallkonstellationen mit Tipps zu Ver-
tragsformulierungen und sinnvollem Vorgehen im Streitfall vollständig einbe-
zogen: Forderungssicherungsgesetz

Wirtschaftsrecht

Besch, Schutz von Auslandsinvestitionen – Risikovorsorge durch
Investitionsverträge
»Abhandlungen zum Recht der Internationalen Wirtschaft: Band 77«
Recht und Wirtschaft: 2008. 367 S. 
ISBN 978-3-8005-1502-8........................................................ kt. 79,00
Von Dr. Morris Besch (Nörr Stiefenhofer Lutz), Dresden

Dissertation: Streiterledigungs-, Rechtswahl-, Stabilisierungs- u.a. Klau-
seln, die Ausgestaltungsmöglichkeiten, die Wirkungsweise sowie die Beziehun-
gen und Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Klauseln u.a.

Hövelberndt, Die Kammern als  Wettbewerber:
Möglichkeiten und Grenzen der wirtschaftlichen Betätigung von
wirtschafts- und berufsständischen Kammern
»Schriften zum Wirtschaftsverwaltungs- und Vergaberecht: Band 16«
Nomos: 2008. 318 S. – ISBN 978-3-8329-4006-5.................. kt. 74,00
Von Dr. Andreas Hövelberndt

Dissertation: Präzise Herausarbeitung der rechtlichen Möglichkeiten und
Grenzen einer Wettbewerbsteilnahme der Kammern und in dieser Form auch 
geeignet als Leitfaden für die Praxis

Honig/Knörr, Handwerksordnung:
mit Berufsausbildungsrecht. Kommentar
»Gelbe Erläuterungsbücher«
C.H.Beck: 4. A. 2008. 649 S. – ISBN 978-3-406-58045-1 .. gbd. 76,00
Die Autoren

– Dr. Gerhart Honig, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer
Nürnberg i.R., Vorsitzender einer Schiedsstelle des Kfz.-Handwerks

– RA FAArb Dr. Matthias Knörr (vMH Heun & Partner), Hof

Nielsen, Richtlinien für Dokumentenakkreditive
C.H.Beck: 3. A. 2008. 166 S. – ISBN 978-3-406-58106-9 ...... kt. 44,00
Von RA Dr. Jens Nielsen, Syndikus (Deutsche Bank), Hamburg

ERA 600 u.a. Richtlinien auf deutsch und englisch sowie Erläuterungen;
darin einbezogen: die Meinungsäußerungen der ICC Banking Comission

Wendler/ Tremml/Buecker, Key Aspects of German Business Law
A Practical Manual
Springer: 4. A. 2008. 522 S. – ISBN 978-3-540-68574-6 .... gbd. 85,55
Die Herausgeber: 
– RA Michael Wendler (Düsseldorf) und RA FAVerw Dr. Bernd

Tremml, M.C.J. (München) – beide Wendler & Tremml
– RA Bernard John Buecker, San Antonio, TX: Vertrauensanwalt des

Generalkonsulats der Bundesrepublik Deutschland in Houston 
(1) How to establish or acquire a business in Germany: forms of business

organizations; establishment of a company or branch office; the acquisition of
closely held companies; valuation;  “pseudo-foreign companies” (“Überseering”
etc.) Commercial law: the law of contracts; general terms of business (AGB);
torts; product liability; real-estate property law; the law of insolvency and secu-
rity interests; unfair competition; the law of public procurement; distribution
agreements; private public partnerships; copyright; review of German private
insurance law; transport law and forwarder law; customs law; liability of the
state  (3) Labor law: aspects of German labor law; residence and work 
permit (4) Computer Law plus electronic commerce; protection of domain
names (5) Civil procedural law (6) European law: institutions of the EC;
antitrust law (7) Tax law (8) IP: The PCT and the enforcement of patents
in Europe; trademark protection in Germany and Europe 

Zivilverfahrensrecht

Baumgärtel/ Laumen/Prütting, Handbuch der Beweislast:
Kommentierung der Normen des BGB und anderer wichtiger pri-
vatrechtlicher Gesetze insbesondere der prozessualen Seite
unter dem Aspekt der Beweislast
Heymanns: 3. Auflage
Die Herausgeber: RiOLG Dr. Hans-Willi Laumen, Köln, und Prof. Dr.
Hanns Prütting, Universität zu Köln
– Grundlagen

2009. 481 S. – ISDBN 978-3-452-26330-8 ...................... gbd. 98,00
– Schuldrecht Besonderer Teil II §§ 611– 811

2009. 804 S. – ISBN 978-3-452-26748-1 .......................... gbd. 98,00
Systematische Darstellung der beweislastrelevanten Aspekte des Bürgerli-

chen Rechts

Holzinger, Im Namen der Öffentlichkeit:
Litigation-PR als strategisches Instrument bei juristischen Aus-
einandersetzungen
Gabler: 2009. 259 S. – ISBN 978-3-8349-0839-1 .................. kt. 44,90
Die Autoren 
– Stephan Holzinger (Results: S. Holzinger! GmbH), Berlin
– Uwe Wolff (NAIMA/NMSPC), Berlin/New York
Beide Firmen sind spezialisiert auf Litigation-PR, beide Autoren sind
Geschäftsführer ihrer Unternehmen

Litigation-PR ist strategische Kommunikation bei juristischen Auseinan-
dersetzungen. Dieses Buch bschreibt ihre Hintergründe, Funktionen, Einsatzge-
biete und Perspektiven anhand vieler Beispiele ein Kapitel: die Zusammenar-
beit von Anwalt und Litigation-PR-Spezialisten
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König, Elektronisches Mahnverfahren in der Praxis:
Online-Mahnverfahren – EGVP – Barcode – Elektronischer
Rechtsverkehr
ZAP 2009. 99 S. – ISBN 978-3-89655-466-6.......................... kt. 19,80
Von RiB GH Prof. Dr. Peter König

Reinmüller, Internationale Rechtsverfolgung:
in Zivil- und Handelssachen in der Europäischen Union
»Anwaltspraxis«
Dt. AnwaltVerlag: 2009. 297 S. – ISBN 978-3-8240-1010-3 .. kt. 38,00
Von RA Prof. Dr. Bernd Reinmüller (Buse Heberer Fromm), Frankfurt/
Paris

Einführung in den Internationalen Rechtsverkehr sowie Grundlagen zur
Mandatsabwicklung. Mit Prüfungsschemata, Schaubildern, Praxistipps und
Beispielsfällen

Arbeitsrecht

Auerbach/Pietsch, Beamtenstatusgesetz:
Kurzkommentar für die Praxis
Luchterhand: 2008. 222 S. ISBN 978-3-472-07467-0 ............ kt. 49,00
Die Autorinnen
– MinRin Bettina Auerbach, leitet das Grundsatzreferat für öffentli-

ches Dienstrecht im Bundesministerium des Innern, Berlin
– RegRin Alexandra Pietsch, war Mitarbeiterin im Grundsatzreferat –

jetzt Sprecherin im Pressereferat des Bundesinnenministeriums
Einführung in Gesetzgebungsverfahren, Hintergründe der Reform und in

die wesentlichen Inhalte des Gesetzes Erläuterungen mit praktischen Hinwei-
sen zu den einzelnen Vorschriften Synopse BBRG / Beamtenstatusgesetz

Preis, Der Arbeitsvertrag:
Handbuch der Vertragspraxis und -gestaltung
Dr. Otto Schmidt: 3. A. 2009. 1866 S.
ISBN 978-3-504-42031-4 .................................................. gbd. 149,00
Hrsg. von Prof. Dr. Ulrich Preis, Universität Köln 
rundlagen Vertragsgestaltung und Kontrolle anhand von ber 440 Vertrags-
klauseln aus etwa 60 verschiedenen Regelungsbereichen: Abwicklungsvertrag 
Altersgrenze Altersteilzeit Aufhebungsvertrag Aufrechnung Außer -
dienstliches Verhalten Befristung des Arbeitsverhältnisses Beweislastverein-
barungen Direktionsrecht und Tätigkeitsbeschreibung Gehaltsanpassung 
Öffnungsklauseln (für Kollektivverträge) Schadenspauschalierungsabreden 
Verschwiegenheitspflicht Vertragsänderungsabreden Zielvereinbarungen 
Zugangsfiktionen uvm.

Ramser/Stadler/ Franz, Arbeitsverträge
»Wirtschaftswissenschaftliches Seminar Ottobeuren: Band 37«
Mohr Siebeck: 2009. 262 S. – ISBN 978-3-16-149793-3 ...... kt. 49,00
Die Herausgeber
– Prof. em. Dr. Hans-Jürgen Ramser, Universität Konstanz
– Prof. Dr. Manfred Stadler, Universität Tübingen
– Prof. Dr. Dr. Wolfgang Franz, Präsident, Zentrum für Europäische

Wirtschaftsforschung (ZEW), Mannheim 
Referate und Korreferate des 37. Seminars (“Arbeitsverträge”): Kann eine

gewinnabhängige Entlohnung sowohl für die Unternehmung wie für die Arbeit-
nehmer vorteilhaft sein?  Die schadensrechtliche Lösung von Hold-up-Proble-
men Managerbezüge: Anmerkungen zur Revision des traditionellen Modells

Team Production, Peer Pressure, and Information Systems Incomplete Con-
tracts and Innovative Spin-offs: Using Financial Governance Structures to
Implement Incentives uam.

Nachschlagewerke

Anwalt- und Notarverzeichnis:
Fackler-Verzeichnis
Dr. Otto Schmidt: CD-ROM. Edition 9/2008 
ISBN 978-3-504-19114-6 ............................................................ 34,80

Ca. 120 000 Adressen von Rechtsanwälten, Anwaltsnotaren, Sozietäten,
Notaren, Patentanwälten, verkammerten Rechtsbeiständen mit Tätigkeits-
und Interessenschwerpunkten sowie Korrespondenzsprachen

Black's Digital Law Dictionary, 8th:
with Words and Phrases, with Black's Law Dictionary, Pocket 3d,
Bundle Package
West/US: 2008: Book and electronic .......................................... 84,80
Hrsg. von Bryan A. Garner (s.Seite 5)

Can be installed in Corel WordPerfect, Microsoft Word, Internet Explo-
rer, and Mozilla Firefox 

More than 43,000 legal definitions: Includes spell-checking functionality
and audio pronunciations for thousands of definitions Provides access to
citations to the legal encyclopedia Corpus Juris Secundum and the West Key
Number System Included: The pocket edition of Black's, which provides more
than 10,000 legal definitions

Kirchner, Abkürzungsverzeichnis der Rechtssprache
de Gruyter: 6. A. 2008. 771 S.
[  ] Gebundene Ausgabe: ISBN 978-3-89949-336-8 .................. 49,90
[  ] Kartonierte Ausgabe: ISBN 978-3-89949-335-1 .................. 28,95

Die Autoren
– Dr. Hildebert Kirchner, Direktor der Bibliothek des BGH i.R.

Dietrich Pannier, Ltd. RegD, Bibliothek des BGH, Karlsruhe
Gesamtverzeichnis der Abkürzungen in alphabetischer Reihenfolge 

(Abk. ∅ Begriff ) / Empfehlungen für Abkürzungen (Begriff  ∅ Abk.):
Jeweils für allgemeine Abkürzungen der Rechtssprache Rechts- und Verwal-
tungsvorschriften Zeitschriften, Entscheidungssammlungen, Gesetz- und
Amtsblätter u.a. Periodika Behörden und Körperschaften

Müllers Grosses Deutsches Ortsbuch:
Vollständiges Ortslexikon
Enthält 126 000 Ortsnamen und für alle Städte und Gemeinden,
Angaben zur politischen Gliederung und zur räumlichen Zustän-
digkeit einer Vielzahl von Behörden und Gerichten sowie einen
ausführlichen Anhang mit Adress- und weiteren Angaben
Saur: 31. A. 2009. 1345 S. DIN A4
ISBN 978-3-598-24664-7....................................................gbd. 168,00
Subskriptionspreis bis zum 31. Januar 2009 .......................... 158,00
Redaktion: Helmut Opitz


